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Info Nr. 13/2007

Musterverfahren gegen Neureglungen zu 
Arbeitszimmer und Entfernungspauschale (vgl. 
dbb Info Nr. 90/2006)

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

im Rahmen der dbb Musterverfahrendbb Musterverfahren gegen 
Neuregelungen durch das 
Steueränderungsgesetz 2007 in Bezug auf das 
häusliche Arbeitszimmer und die 
Entfernungspauschale ist eine erste Klage beim 
Finanzgericht Rheinland-Pfalz (Az.: 3 K 1132/07) 
anhängig.
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Info Nr. 14/2007

Das Bundesministerium des Innern hat 
dem dbb den Entwurf eines 
Dienstrechtsneuordnungsgesetzes 
zugeleitet, mit dem – mit Wirkung für 
Bundesbeamtinnen und Bundesbeamte –
die Konsequenzen aus der im September 
letzten Jahres wirksam gewordenen 
Föderalismusreform gezogen und die 
Dienstrechtsreform fortgesetzt werden 
soll.



5. März 2007

Bericht aus dem 
Bereich 

Dienst- und 
Versorgungs-

recht

03.03.2007

dbb-akademie
Thomasberg

Wolfgang Lambl

Neuordnung des Dienstrechts für die 
Bundesverwaltung

Die Bundesregierung beabsichtigt, das 
Dienstrecht des Bundes neu zu ordnen. 

Die Reform wird keine Geltung für Länder und 
Kommunen haben. Die gesetzlichen 
Regelungen sollen Änderungen des 
allgemeinen Beamten- sowie des Besoldungs-
und Versorgungsrechts umfassen.

Der Bund versteht die Dienstrechtsreform als 
Bestandteil seiner allgemeinen Strategie, die 
öffentliche Verwaltung des Bundes 
zukunftsfähig zu gestalten.

Politische Ziele der Reform sind    
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I. BeamtenrechtI. Beamtenrecht
Erweiterung der Möglichkeiten der Erweiterung der Möglichkeiten der Einstellung Einstellung 
von Bewerbern mit Berufserfahrung in einem von Bewerbern mit Berufserfahrung in einem 
höheren Eingangsamthöheren Eingangsamt

3 Jahre Probezeit für alle Laufbahnen3 Jahre Probezeit für alle Laufbahnen

Möglichkeit der Möglichkeit der Verkürzung der ProbezeitVerkürzung der Probezeit

Möglichkeit der Möglichkeit der Beförderung innerhalb Beförderung innerhalb 
der Probezeitder Probezeit

Vergabe der Führungsämter (ab A16) auf ProbeVergabe der Führungsämter (ab A16) auf Probe

Reduzierung der Zahl der LaufbahnenReduzierung der Zahl der Laufbahnen

Öffnung der Laufbahnen für neue QualifikationenÖffnung der Laufbahnen für neue Qualifikationen



5. März 2007

Bericht aus dem 
Bereich 

Dienst- und 
Versorgungs-

recht

03.03.2007

dbb-akademie
Thomasberg

Wolfgang Lambl

II. BesoldungsrechtII. Besoldungsrecht
Neugestaltung der Besoldungstabelle A:
a) Wegfall des automatischen Aufsteigens nach Alter
b) Ausrichtung an der geleisteten Dienstzeit

Besoldung grundsätzlich Besoldung grundsätzlich in der Anfangsstufe

Aufsteigen in den Stufen nach Leistung und nach Leistung und 
ErfahrungszeitErfahrungszeit
Stufenfolge wie bisher 
(anfangs kürzere, später längere Zeitfolge)

Schlechtleistungen hemmen Stufenaufstieg Schlechtleistungen hemmen Stufenaufstieg 
Auswirkung auf Dauer!!!!Auswirkung auf Dauer!!!!

Beurlaubung wegen Kindererziehung oder Pflege
soll als Erfahrungszeiten angerechnet werden
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II. BesoldungsrechtII. Besoldungsrecht
Grundsatz der Kostenneutralität

Leistungsprämien für Einzel- und Teamleistungen
Budget wird künftig im Besoldungsrecht verankert

Keine Aufstockung durch Systemeingriffe

Fortentwicklung der „Leistungsbeurteilungen“Fortentwicklung der „Leistungsbeurteilungen“

Einarbeitung der Jährlichen Sonderzahlung
in die Grundgehaltstabelle

Beibehaltung der familienbezogenen 
Besoldungsbestandteile

Erhöhung des Kinderzuschlags für dritte und 
weitere Kinder um jeweils 50 Euroum jeweils 50 Euro
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Festhalten am bisherigen 
Einkommensniveau
d.h. keine strukturellen Eingriffe in das 
bestehende Besoldungsgefüge, keine 
Absenkung oder Variabilisierung der 
Endgrundgehälter zur Finanzierung eines 
Leistungsbudgets.
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III. VersorgungsrechtIII. Versorgungsrecht
Wirkungsgleiche und systemgerechte Wirkungsgleiche und systemgerechte 
ÜbertragungÜbertragung der Rentenreformen

Begrenzung der Bewertung von Ausbildungs-
zeiten wie im Rentenrecht

Übertragung des im Rentenrecht gegenwärtig 
noch wirkungslosen Nachhaltigkeitsfaktors

Übertragung der Rentenregelungen zur 
Anhebung der Altersgrenzen

Schrittweise Schrittweise Anhebung des PensionseintrittsaltersAnhebung des Pensionseintrittsalters
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IV. Altersgrenze für Alterrente mit 67

Eintritt:Eintritt:
ab 2012 ab 2012 Anhebung um einen Monat pro JahrAnhebung um einen Monat pro Jahr
ab 2024 ab 2024 Anhebung um zwei Monate pro JahrAnhebung um zwei Monate pro Jahr

Ausnahmen:Ausnahmen:
mind. 45 Jahre mind. 45 Jahre Rente mit 65 Jahren Rente mit 65 Jahren 

ohne Abschlohne Abschläägege

Abschläge:Abschläge:
Frühester Renteneintritt mit 63 JahrenFrühester Renteneintritt mit 63 Jahren
0,3 Prozent Abschlag pro Monat0,3 Prozent Abschlag pro Monat

Beiträge:Beiträge:
bis 2020 < 20 Prozent des Bruttoverdienstesbis 2020 < 20 Prozent des Bruttoverdienstes
bis 2030 < 22 Prozent des Bruttoverdienstesbis 2030 < 22 Prozent des Bruttoverdienstes
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IV. Altersgrenze für Alterrente mit 67

Zahlungen:Zahlungen:
Das Rentenniveau Das Rentenniveau –– also das Veralso das Ver--
hältnishältnis einer durchschnittlichen einer durchschnittlichen 
Rente zum Durchschnittseinkommen Rente zum Durchschnittseinkommen ––
soll bissoll bis
2020 nicht unter 46 Prozent2020 nicht unter 46 Prozent
2030 nicht unter 43 Prozent2030 nicht unter 43 Prozent
sinken!sinken!
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24.24.-- 26.05.2007: 26.05.2007: blbsblbs--SeminarSeminar
„Dienst„Dienst--, Tarif, Tarif-- und und 
Versorgungsrecht“Versorgungsrecht“

Angebot an die Landesvorsitzenden und LänderexpertenAngebot an die Landesvorsitzenden und Länderexperten
1. Nach der Föderalismusreform….1. Nach der Föderalismusreform….

Peter Heesen (Peter Heesen (dbbdbb--VorsitzenderVorsitzender))

2. Selbständige Schule:2. Selbständige Schule:
Ute Wohlgemuth (KM NRW)Ute Wohlgemuth (KM NRW)
Hans Lehmann (blbs)Hans Lehmann (blbs)

3. Tarifrecht: Lehrkräfte in den Wirren der neuen 3. Tarifrecht: Lehrkräfte in den Wirren der neuen 
Tarifverträge…Tarifverträge…

JenssJenss Hoffmann (dbbHoffmann (dbb--tarifunion)tarifunion)

Versorgungsrecht: „Anreizsysteme statt Abschläge!“Versorgungsrecht: „Anreizsysteme statt Abschläge!“
N.N (Innenministerium RP)???N.N (Innenministerium RP)???
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Wie geht´s weiter?Wie geht´s weiter?

Vorschläge Vorschläge -- AnregungenAnregungen

-- Aktuelle Informationen vom blbsAktuelle Informationen vom blbs

-- Seminare Seminare 
-- DienstrechtDienstrecht
-- VersorgungsrechtVersorgungsrecht
-- TarifrechtTarifrecht

-- Internetplattform Internetplattform Interner Bereich blbsInterner Bereich blbs

-- Vorgeschlagene Themen:Vorgeschlagene Themen:
-- LeistungsbeurteilungLeistungsbeurteilung
-- Leistungsbezahlung/Leistungsbezahlung/--besoldungbesoldung
-- EigenstEigenstäändige Schulendige Schule
-- FortbildungFortbildung
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Vielen Dank für 

Ihre Mitarbeit

Ich wünsche Ihnen und Ihren 
Kolleginnen und Kollegen Gesundheit 
und Kraft für Ihre Arbeit und Ihr 
Privatleben!

Alles Gute …


